
durch die Werktätigen unseres Bezirkes erarbeitet. Der Zuwachs der industriellen Wa­
renproduktion resultiert zu 98 Prozent aus der Steigerung der Arbeitsproduktivität. 
Die Landarbeiter und Genossenschaftsbauern erreichten 1980 die höchste pflanzliche 
und tierische Produktion seit Bestehen der DDB: in der pflanzlichen Produktion 45,6 
Dezitonnen Getreideeinheiten je Hektar. (Beifall.)

Das umfangreiche Wohnungsbauprogramm wurde voll verwirklicht, die geplanten 
Unterrichtsräume und Turnhallen errichtet und die Planziele bei Kindergarten- und 
Kinderkrippenplätzen überboten. Zur großen Freude unserer Menschen konnte damit 
das materielle und kulturelle Lebensniveau weiter erhöht werden.

Diese Ergebnisse wären undenkbar ohne die Leistungsbereitschaft der Werktätigen 
im sozialistischen Wettbewerb und die aktive Mitwirkung der Bürger im Wettbewerb 
„Schöner unsere Städte und Gemeinden — Mach mit!“. Allein zur Instandhaltung ih­
rer Wohnungen erbrachten sie seit 1976 rund 1 Milliarde Mark Eigenleistungen.

Die ständige Orientierung der Partei auf hohe Leistungen bewährt sich immer wie­
der im Leben, denn nur sie ermöglichte die erreichten Fortschritte im materiellen und 
kulturellen Lebensniveau der Bürger, die ihrerseits immer wieder zum Quell neuer 
Initiativen wurden.

Liebe Genossinnen und Genossen! Die von Genossen Erich Honecker herausgear­
beitete Wirtschaftsstrategie unserer Partei, das Beferat und der Entwurf der Direktive 
zum Fünfjahrplan machen den hohen Anspruch an die Qualität und Effektivität staatli­
cher Arbeit deutlich, um den bewährten Kurs der Hauptaufgabe in ihrer Einheit von 
Wirtschafts- und Sozialpolitik nach den Maßstäben der achtziger Jahre fortzusetzen. 
Wir verfügen damit über eine klare Aufgabenstellung für den Bezirk, für alle Kreise, 
Städte und Gemeinden. Daraus leiten wir die Verantwortung aller örtlichen Volksver­
tretungen und ihrer Organe für die Erfüllung der Wirtschaftsstrategie der Partei ab.

Voraussetzung für einen hohen Leistungszuwachs, für die Lösung der kommunalen 
Aufgaben, für das Schöpfertum und die initiativreiche Arbeit der Werktätigen ist die 
konsequente Verwirklichung des demokratischen Zentralismus. Auf dieser Grundlage 
organisieren wir eine breite demokratische Mitarbeit der Bürger gemeinsam mit allen 
gesellschaftlichen Kräften, insbesondere dem FDGB, der FDJ und den Ausschüssen 
der Nationalen Front.

Unsere Erfahrungen bei der erfolgreichen Gestaltung der entwickelten sozialisti­
schen Gesellschaft, aber auch die Ereignisse in der VB Polen bestätigen erneut die 
grundlegende Lehre des Marxismus-Leninismus, daß die Macht das Allerwichtigste ist. 
(Starker Beifall.) Wir stärken unter Führung unserer Partei unablässig die sozialistische 
Staatsmacht, indem wir die enge Verbindung zu den Werktätigen festigen, ihr Ver­
trauensverhältnis zur Politik der Partei unablässig vertiefen und ständig für ihr bewuß­
tes Mitregieren, für ihre bewußte Mitarbeit wirken.

Das sind Grundanliegen, um die es jedem Kommunisten, jedem Mitarbeiter der ört-
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